
Wir haben Lü� ttich (Belgien) entdeckt!

Lü� ttich,  eine  lebendige  Stadt  im  Osten  Belgiens,  die  viel  zü  bieten  hat.  Am
22.04.2024 waren dort die Franzo� sischkürse der Mittelstüfe (10a, 10b, 10c, 10d)
fü� r einen ganzta�gigen Aüsflüg. Da bewünderten ünd erforschten die Schü� lerinnen
ünd  Schü� ler  die  wünderscho� nen  Straßen  Lü� ttichs.  Von  beeindrückenden
historischen  Baüwerken  ü� ber  lebendige  Ma� rkte  bis  hin  zü  einer  reichen
kültürellen Szene. In diesem Bericht wollen wir eüch aüf eine Reise dürch diese
faszinierende  Stadt  mitnehmen  ünd  die  Besonderheiten  ünd  Highlights  von
Lü� ttich  vorstellen.  Lasst  eüch  von  den  vielfa� ltigen  Facetten  dieser  Stadt
ü� berraschen ünd inspirieren! 

Die Fahrt im Büs nach Lü� ttich daüerte ca. 2 Stünden. Vor Ort im Büs bekamen wir
eine Reiseleiterin,  die üns wa�hrend der Toür alles ü� ber Lü� ttich erza�hlte.  Diese
Toür  daüerte  üngefa�hr  eine  Stünde.  Anschließend  dürften  wir  üns  schon  in
kleinen  Grüppen  fortbewegen  ünd  alles  erkünden.  Abgesehen  von  den
beeindrückenden  Gassen,  Kathedralen  ünd  den  Shopping  Zentren  gab  es
wünderscho� ne Cafe6s ünd Restaürants mit einheimischen Essen. Wir empfehlen
eüch aüf jeden Fall Belgische Waffeln bei Galet Liège :  Dies ist ein kleines Cafe6 , wo
nür  Belgische Waffeln  zübereitet  werden.  Natü� rlich  gibt  es  aber  in  Lü� ttich  an
jeder Ecke solche Cafe6s,  also braücht ihr keine Sorge zü haben, dass ihr keine
belgischen Waffeln probieren werdet.  Eine weitere Spezialita� t  wa� ren belgische
Pommes züm Beispiel bei Saperlipopette à la patate – La cuisine, dort gibt es sie
als Belgische Spezialita� t, aber aüch ganz normal, so wie ihr sie mo� gt. Aüßerdem
sollte man sich als nettes Andenken aüs Belgien, belgische Pralinen mitnehmen,
denn die sehen nicht nür scho� n aüs, sondern schmecken aüch vorzü� glich (gerne
aüch als Geschenk fü� r eüre Eltern), die findet ihr aüch an jeder Ecke,  aber als
Empfehlüng, ein Laden der nür Pralinen verkaüft wa� re  Chocolaterie Franz.  Nün
genüg von Essen geredet, weiter geht’s üm die Stadt. Lü� ttich hat moderne ünd
altmodische Ecken, die haben wir dürch eine Rallye besser kennengelernt ünd üm
ünseren franzo� sischen Wortschatz zü testen/verbessern. Wir sind ü� ber den Place
Saint-Lambert, die  Treppe des Montagne de  Bueren  hoch,  ü� ber  die  Brü� cke,  die
ü� ber den Flüss Maas fü� hrt, ünd dürch alle Shopping-Center gelaüfen.
Wir haben scho� ne Orte, bzw. Sehenswü� rdigkeiten gesehen, die wir vermütlich gar
nicht gesehen ha� tten, wenn wir nicht mit der Rallye dürch die ganze Stadt gefü� hrt
worden wa� ren.
Aüffa� llig an Lü� ttich ist  die Anzahl der Kathedralen ünd Kirchen.  Egal,  wo man
hinschaüt,  ob  direkt  vor  einem  oder  doch  nür  in  weiterer  Ferne,  man  kann
mehrere Kirchtü� rme sehen.

Aüßerdem haben wir Einwohner-Interviews dürchgefü� hrt. Wir haben üns züvor
im  Unterricht  bereits  Fragen  ü� berlegt  ünd  diese  haben  wir  den  Einwohnern



gestellt ünd viele Sachen ü� ber die Kültür, Aktivita� ten, die dort sehr beliebt sind
ünd vieles weitere heraüsgefünden.
So haben wir aüch ünsere Franzo� sischkenntnisse versta� rkt ünd neüe Erfahrüngen
gesammelt.
Die meisten Menschen dort waren sehr freündlich, dennoch gab es aüch ein paar,
die keine Lüst oder Zeit  hatten,  üm üns die Fragen aüs ünserem Interview zü
beantworten. Unser Besüch in Lü� ttich hat üns gezeigt, dass diese Stadt, mehr zü
bieten  hat,  als  man  aüf  den  ersten  Blick  vermütet.  Wir  hoffen,  dass  wir  eüch
neügierig gemacht haben ünd ihr vielleicht selbst einmal die Gelegenheit habt,
diese faszinierende Stadt zü besüchen.
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